Satzung für die
Kulturmark der Kaland-Schule

Da die öffentlichen Mittel nicht für alle Aufgaben moderner Bildungs- und Wissensvermittlung ausreichen, bringt die Elternschaft der Kaland-Schule freiwillige finanzielle Beiträge auf.

Zur ordnungsgemäßen Abwicklung dieser Aufgaben beschließt der Schulelternbeirat der Kaland-Schule folgende

SATZUNG

§ 1 Mittelaufbringung

Der Schulelternbeirat der Kaland-Schule erhebt von den Eltern der Schüler/innen einen Kulturmarkbeitrag. Die Einzahlung des Kulturmarkbeitrages erfolgt freiwillig. Der Mindestbeitrag von DM 10,00 (5 Euro) / vierteljährlich ist vom Schulelternbeirat festgesetzt worden.

§ 2 Verwendung der Mittel

Die Mittel stehen ausschließlich schulischen Belangen der Kaland-Schule zur Verfügung.
Der Kulturmarkausschuss stellt für das Schuljahr einen Haushaltsplan auf. Dieser soll folgende Positionen aufweisen:
a) Wanderfahrten / Klassenfahrten
b) Zuschüsse zum Unterrichtsbedarf
c) Büchereien
d) Schulveranstaltungen
e) Verschiedenes

§ 3 Verwaltung des Fonds

Der Kulturmarkausschuss, der über die Verwendung der Mittel und Anträge mit einfacher Mehrheit entscheidet, setzt sich wie folgt zusammen:

· der/die Vorsitzende des Schulelternbeirates als Vorsitzende/r des Ausschusses

· zwei Vertreter/innen der Elternschaft, die vom Schulelternbeirat für 2 Jahre gewählt werden

· der/die Schulleiter/in

· ein/eine Vertreter/in des Lehrerkollegiums mit beratender Stimme, der/die gleichzeitig die Einnahmen und Ausgaben verwaltet.
Die Buchführung und Verwaltung des Geldes kann auch von einem ehemaligen Elternteil erfolgen.

Zahlungen aus dem Kulturmarkfonds erfolgen aufgrund von Anträgen der Lehrkräfte und der Eltern. Die Anträge sind schriftliche bei der/dem Vorsitzenden des Kulturmarkausschusses einzureichen.

§ 4 Kassenprüfung

Der/die Lehrer/in sowie der/die Kontoführer/in legen nach Abschluss des Schuljahres die Abrechnungen über die eingegangenen und ausgezahlten Beträge vor. Die Kulturmark ist auf einem gesonderten Konto zu verwalten.

Die Abrechnung des Kulturmarkfonds wird einmal jährlich geprüft. Dazu wählt der Schulelternbeirat zu Beginn des Schuljahres aus seinen Reihen zwei Prüfer für das laufende Geschäftsjahr.

Den Kassenprüfern sind alle zur Prüfung notwendigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen und die erforderlichen Auskünfte zu erteilen. 

Die Kassenprüfer haben zu Beginn eines Schuljahres über die Prüfung dem Schulelternbeirat zu berichten. Alle Unterlagen sind mindestens 4 Jahre aufzubewahren.

§ 5 Änderung der Satzung

Diese Satzung, ihre Änderung, die Auflösung des Kulturmarkfonds und die Verwendung der dann noch vorhandenen Mittel sind von dem Schulelternbeirat der Kaland-Schule mit einfacher Mehrheit nach Ankündigung der Tagesordnung zu beschließen.

Lübeck, den 04.10.2000

Der Vorstand

gez.

M. Peschel-Krainer

- Kassenwartin -

